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Der wilde Rockstar
Als sie den Auftrag erhielt, war sie im ersten Moment scho-
ckiert. Es war Jahre her. Damals war sie vielleicht Mitte zwanzig 
gewesen, ein verrückter Groupie, der ihrer Band nachreiste, 
nur um ihn zu sehen. Nach all den Jahren tat sie es als Teenie-
Schwärmerei ab, aber insgeheim wusste sie, dass zwischen ihr 
und dem Sänger der Gruppe viel mehr gewesen war. Sie hatten 
nie miteinander geschlafen, sich nie geküsst und doch waren 
ihre Blicke und kurzen Umarmungen so innig, dass sie eigent-
lich nie von diesen Bildern in ihrem Kopf loskam. Sie wusste, 
dass er damals genauso mit seiner Sehnsucht nach ihr gekämpft 
hatte, wie sie sich nach ihm sehnte. Es gab so viele Nachrichten, 
eindeutige, zweideutige. Aber es blieb ein unerfülltes Märchen. 
Ihr Traumprinz kam nicht. Er hatte nicht den Mut.

Ihr Kopf wurde klar, ihr Leben ging weiter und sie beschritt 
ihren Weg ohne ihn. Doch jetzt, wo sie wusste, dass sie genau 
für diese Band das Tour-Catering ausliefern sollte, war ihr doch 
merkwürdig zumute. Sie wusste nicht einmal, was sie gerade so 
für Musik machten. Damals hatte sie dieses Kapitel komplett 
aus ihrem Leben gestrichen, weil es einfach zu sehr wehgetan 
hatte, nicht bei ihm sein zu können. Wahrscheinlich würde 
sie ihn gar nicht zu sehen bekommen oder er würde sie nach 
all den Jahren nicht mehr wiedererkennen.

An diesem Tag war sie überpünktlich. Sie hatte vorgesorgt 
für den Fall, dass sie ihm doch begegnen sollte, wollte gepflegt, 
sexy, selbstbewusst und erfolgreich erscheinen. Sie wollte zeigen: 
Hallo, ich bin meinen Weg auch ohne dich gegangen. Sie trug 
ein schwarzes Kostüm, bestehend aus Hose und ärmelloser 
Bluse und High Heels. Ihr Haar trug sie elegant hochgesteckt. 
Ja, sie sah aus wie eine Businessfrau und wollte ihr Unterneh-
men mit Professionalität vertreten. Sie parkte den dunklen 
Transporter und öffnete die Türen.


